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... eskommtdraufanwasmanNICHT 
damit macht. Vor 22 Jahren wurde 
eine Verbindung zwischen A9 
(phyrenautobahn) und A10(Tauern­
autobahn) geplant um noch mehr 
Transit noch schneller durch Öster­
reich durchzuleiten (Direktver­
bindung: Deutschland - Balken). 
Damals noch als Schnellstraße S8 
heute als Verlegung der Bundesstra­
ßeBl46 ist die sogenannte Ennsnahe 
Trasse ein Projekt daß auf Kosten 
von Natur, Recht , Wohnqualität 
und Gesundheit geht. Ein Großteil 
der BewohnerdesmittlernEnnstales 
ist gegen die geplante Trassen­
führung. Eine Verbesserung der 
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Verkehrssituation in einer anderen 
Form ist aber dringend nötig. Dies 
muß aber in kleinraümigen Lösun­
genfürdie Orte Stainach , Wörschach, 
Weißenbach und Liezen geschehen. 
Als vernünftige Alternativen bieten 
sich folgende Varianten an: 

fair Stainach: 

a) eine Tunnelumfahrung nördlich 
des Ortes (beste Möglichkeit) 

b) eine Unterflurtrasse 

c) eine eventuelle kleinraÜDlige 
Südumfahrung 

fair die anderen: 

Unterflurtrassen 

Lärmschutzwände 

Die bessere Lösung für das Ennstal 
hängt vom verantwortungsbewußten 
Teil der Gesellschaft ab der sich vor­
ausschauend für eine menschenver­
trägliche Verkehrsplanung einsetzt­
dazu sollten WIR schließlich ALLE 
gehören. 

Wenn Du gen au wissen wUst was 
gerade Läuft dann komm ins SOS 
EnnstaLbüro (Rechbauerstraße 12 P) 
oder schau einfach bei einem der 
Aktivistentreffen die jeden Mittwoch 
nun ab 19 Uhr (Achtung : 
Zeitverschiebung) im HS 12 / ALte 
Technik stattfinden. 

(hs) 
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